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Gemeinde-News

Fortsetzung Gemeinde-News auf nächster Seite

 Gemeindewahlen 2018; 
Mitglieder für den Spezialwahlausschuss gesucht
Möchten Sie bei den Gemeindewahlen Steffi sburg im November an vor-
derster Front mitarbeiten? Wenn ja, melden Sie sich zur Mitarbeit an. Sie 
benötigen dazu weder spezielle Vorkenntnisse, noch müssen sie einer Partei 
angehören. Um die Arbeiten erledigen zu können, bringen Sie eine rasche 
Auffassungsgabe mit, sind speditiv und an ein zuverlässiges und fehler-
freies Arbeiten gewohnt. Bedingung zur Mitarbeit im Spezialwahlausschuss 
ist, dass Sie in der Gemeinde Steffi sburg stimmberechtigt sind.

Der Spezialwahlausschuss kommt drei Mal in vier Jahren jeweils an den Wochen-
enden bei den eidgenössischen, kantonalen und kommunalen Wahlen zum Einsatz. 
Das nächste Mal im Jahr 2018 bei den Gemeindewahlen am Wochenende vom 
24. und 25. November.
Zu Ihrer Aufgabe gehört die Mitarbeit bei der Ausmittlung der Wahlergebnisse. Sie 
werden am Wahlwochenende direkt in die interessanten Aufgaben eingeführt. Die 
Entschädigung beträgt 25 Franken pro Stunde. Die Auszahlung erfolgt bargeldlos im 
Dezember auf ein Bankkonto Ihrer Wahl.

Anmeldung und Kontakt für Rückfragen
Ihre Anmeldung mit Vorname, Name, Adresse, Beruf, Telefon, Mail und Bankverbindung 
nimmt Ramona Graber, Sekretärin Wahl- und Abstimmungsausschuss und Sachbearbei-
terin Präsidiales, per Mail an ramona.graber@steffi sburg.ch gerne entgegen. Ebenso 
steht sie Ihnen für weitere Fragen unter 033 439 43 14 gern e zur Verfügung. Die 
bisherigen Mitglieder des Spezialwahlausschusses werden direkt durch die Abteilung 
Präsidiales angeschrieben.

Vereinsbeiträge 2018
Die Gemeinde Steffi sburg richtet jährlich nach bestimmten Kriterien Vereinsbeiträ-
ge aus. Vereine mit Sitz in Steffi sburg können ab sofort und bis spätestens am 
10. August ihr Gesuch für «Pro-Kopf-Beiträge allgemein» sowie für «Pro-Kopf-Bei-
träge für Kinder und Jugendliche» online bei der Gemeindeverwaltung Steffi sburg, 
Abteilung Präsidiales, einreichen.

Alle Gesuchsunterlagen sowie die entsprechenden Formulare fi nden Sie auf der Home-
page der Einwohnergemeinde Steffi sburg unter www.steffi sburg.ch.

Zu spät einge reichte oder unvollständige Gesuchsunterlagen werden nicht 
berücksichtigt.

Einladung zur Bundesfeier
Liebe Leserin, lieber Leser

Sie sind herzlich zur Bundesfeier am 1. August auf dem Areal der Schulanlage Schönau 
eingeladen. Während ein paar Stunden gemütlich zusammen sein, mit Freunden und 
Bekannten Gedanken austauschen und neue Bekanntschaften schliessen – auch an 
der diesjährigen Bundesfeier ist dies ein Teil des Angebots. Für das leibliche Wohl 
und die musikalische Begleitung des Rahmenprogramms sorgt traditionsgemäss der 
Musikverein Steffi sburg. 
Als Festredner dürfen wir in diesem Jahr Christoph Zingg, Gesamtleiter der Sozialwerke 
Pfarrer Sieber, begrüssen.

Für die jungen Gäste ist der Höhepunkt zweifellos der Fackelumzug – die Laternen 
können vor Ort gebastelt werden – und natürlich darf das beliebte 1.-August-Feuer 
nicht fehlen. Auch der Spielbus der reformierten Kirchgemeinde Steffi sburg wird vor 
Ort sein. Spiel, Spass und gute Laune sind somit garantiert.

Für die musikalische Unterhaltung sorgen «Mir drüüü» sowie der Musikverein Steffi s-
burg und die Tambouren.

Kommen Sie vorbei und geniessen Sie gemeinsam mit uns den 1. August. 

Günther Struchen

Programm 
Festwirtschaft
17.30  – 18.00 Uhr
Gratis-Apéro für alle offeriert von der Einwohnergemeinde Steffisburg

17.30 – 22.00 Uhr 
� Festküche durch den Musikverein Steffisburg
� Glace Joe ist punktuell mit seinem Glacévelo im Einsatz

Offizieller Festakt
18.15 Uhr
� Eröffnungsmarsch durch den Musikverein Steffisburg
� Begrüssung durch den Gemeindepräsidenten Jürg Marti
�  Festansprache:  
Christoph Zingg, Theologe,  
Gesamtleiter der Sozialwerke Pfarrer Sieber

Musikalische Unterhaltung
20.00 – 21.00 Uhr
Mir Drüüü

21.15 Uhr
Darbietung Tambouren Steffisburg

22.00  – ca. 22.30 Uhr
Mir Drüüü

Kinderprogramm
17.00 – 21.00 Uhr
Der Spielbus der reformierten Kirche Steffisburg,  
betreut durch Mitarbeiter der OKJA, lädt zum Spielen ein

19.15 – 21.00 Uhr
Basteln für Familien und Kinder

Fackelumzug für Kinder
21.30 Uhr
Route: Zulgstrasse – Schönmattweg – Aumattweg 
Jedes teilnehmende Kind erhält etwas zum Naschen . . .

Ende der offiziellen Feier
ca. 23.00 Uhr

Christoph Zingg

 Bilderausstellung von Margret Baumann
in der Gemeindebibliothek

Ab Mitte Juli kann in der Ge-
meindebibliothek erneut eine 
kunstvolle Ausstellung be-
staunt werden.

Margret Baumann (Bild), welche 
von sich sagt «Malen und Zeich-
nen war in meinem Leben immer 
wichtig, undenkbar, es nicht zu 
tun», stellt ab Mitte Juli bis Ende 
Dezember in der Gemeindebiblio-
thek ihre Bilder aus. Motive, geprägt 
von der Natur, von Menschen, von 
Geschichten und Liedern, gemalt 
mit Acrylfarben, Tusche, Bleistift 
und Ölkreide. 

Margret Baumann, aufgewachsen und wohnhaft in Oberhofen, illustriert auch Bilder-
bücher in Zusammenarbeit mit Eva Klaus. Das letzte gemeinsame Werk ist das Värsli- 
und Liederbüchlein «Hixi Häxi».

Die Auss tellung kann während den Öffnungszeiten in der Gemeindebibliothek besucht 
werden. Bitte beachten Sie die reduzierten Öffnungszeiten während den Sommer- und 
Herbstferien.

Ein Projekt mit Pro Natura der 1. Klasse Kirchbühl
Maibummel einmal anders: Seit Jahren engagiert sich Pro Natura für eine 
innovative Umweltbildung und bietet diverse Schulprojekte an. Ein Schul-
projekt hat die Lehrpersonen der 1. Klasse Kirchbühl besonders angespro-
chen, nämlich das Leben der Amphibien.

Zurzeit lernen die Kinder im NMM-Unterricht das Leben im und am Wasser kennen. Der 
diesjährige Maibummel führte unter diesem Aspekt zum Teich im Hartlisbergwald, wo 
die Klasse von einer fachkundigen Person von Pro Natura empfangen wurde.
Die Schülerinnen und Schüler erlebten einen spannenden, lustigen und lehrreichen 
dreistündigen Workshop zum Thema Amphibien – Im Reich des Froschkönigs.
In spielerischer Form lernten die Schülerinnen und Schüler die Entwicklung, die Fort-
bewegungsarten, die Rufe, Körpermerkmale und Lebensräume der Frösche und Kröten 
kennen.

Unter fachkundiger Leitung wurde den Schülern im Hartlisbergwald das Thema Am-
phibien nähergebracht.

Spannendes gibt’s im Biotop zu beobachten.

Wilde Orchideen
In den Wäldern und an Wegrändern, aber auch im 
Siedlungsgebiet von Steffi sburg wachsen noch ein-
zelne wilde Orchideen. Sie sind etwas Besonderes, 
selten, und darum gesamtschweizerisch geschützt. 
Die Gemeinde engagiert sich zugunsten dieser 
Schönheiten am Wegesrand. Sie liess die Orchideen-
vorkommen in ganz Steffi sburg erheben. Gefunden 
wurden sieben Arten an über 60 Standorten. Ein 
Pfl egekonzept für die gefährdeten Vorkommen 
zeigt, wie das Überleben der Orchideen unterstützt 
werden kann, zum Beispiel durch ein etwas späteres 
Mähen einiger Waldstrassenränder und Fusswege.

Schweizer Orchideen wachsen nicht auf Bäumen wie die tropischen, die wir in Blumen-
geschäften kaufen können, sondern am Boden wie andere Blumen auch. Die meisten 
lieben warme, magere und kalkreiche Standorte. Am häufi gsten sind Orchideen deshalb 
bei uns in den Kalkgebieten des Juras und der Alpen, am seltensten im Berner Mittelland 
und im Kristallin des Berner Oberlandes. Obwohl alle Orchideenarten gesamtschweize-
risch geschützt sind, ist der Grossteil der früheren Standorte mittlerweile verschwunden. 
Gründe sind die rege Bautätigkeit, die intensive landwirtschaftliche Produktion und die 
frühen Schnittzeitpunkte auf Mähwiesen und an Wegrändern.
2017 wurden die Orchideenstandorte in der Gemeinde Steffi sburg erhoben. Dies ist 
Teil eines kantonsweiten Projekts zur Erhaltung der gefährdeten Orchideenarten im 
Rahmen des Masterplan Orchideenschutz des Kantons Bern. Unterstützt wurde es 
in Steffi sburg zusätzlich durch die Energie Thun AG und Pro Natura. Denn erhalten 
lässt sich nur, was auch bekannt ist. Gefunden wurden überraschenderweise mehr als 
60 Orchideenvorkommen. Dies ist umso erfreulicher, als anfänglich nur eine Hand voll 
bekannt war. Von den 59 im Kanton Bern aktuell vorkommenden Arten fanden sich 
in Steffi sburg allerdings nur noch deren sieben. Das sind nicht ganz so viele, wie im 
Durchschnitt anderer Gemeinden im Berner Mittelland. Neben dem durch den Men-
schen verursachten Rückgang liegt ein natürlicher Grund darin, dass der geologische 
Untergrund in Steffi sburg in grossen Bereichen nicht kalkreich ist und damit viele 
Böden für Orchideen zu sauer sind. An vielen Standorten sind es nur Einzelpfl anzen. 
Die früher auf Magerwiesen und spätgemähten Restfl ächen vorhandenen Orchideen 
sind verschwunden. Die Vorkommen liegen heute fast ausschliesslich im Wald. Doch 
Orchideen sind Pionierpfl anzen. Sie besiedeln deshalb auch vom Menschen geschaf-
fene, neue Areale. So wurden Vorkommen an Strassenrändern, in Rabatten und auf 
Flachdächern gefunden. 
Die Pfl ege der Orchideenvorkommen wird mit dem Werkhof und dem Förster koordi-
niert. Wegränder werden in Zukunft dort, wo es Orchideen hat und nicht die Verkehrs-
sicherheit prioritär ist, nach Möglichkeit später gemäht. Nicht nur alles sauber geputzt 
ist Trumpf, sondern auch Artenvielfalt. Denn wo Orchideen wachsen, ist es mager. Dort 
sind auch viele andere seltene Tier- und Pfl anzenarten zu Hause. 
Auch Sie können etwas beitragen. Falls Sie auf Ihrem Grundstück Orchideen fi nden, so 
melden Sie sich doch direkt bei der Abteilung Tiefbau/Umwelt unter 033 439 43 73. 
So können Ihnen Empfehlungen gegeben werden, was Sie für die Erhaltung am besten 
unternehmen. Meistens heisst dies: weniger ist mehr, denn Orchideen muss man nur 
leben lassen, spezielle Pfl ege benötigen sie nicht.

Orchideenarten in Steffi sburg
Weisses Waldvögelein  Cephalanthera damasonium

Rotes Waldvögelein  Cephalanthera rubra

Fuchs’ Knabenkraut Dactylorhiza fuchsii

Breitblättrige Stendelwurz Epipactis helleborine

Grosses Zweiblatt  Listera ovata

Vogelnestwurz Neottia nidus-avis

Weisses Breitkölbchen Platanthera bifolia

Das rote Waldvögelein gehört mit seinen ro sa Blüten zu den Besonderheiten im Wald. 
In Steffi sburg wurde es nur noch an einer einzigen Stelle gefunden.

Fuchs’ Knabenkraut



Jubilare im August 2018
Wir gratulieren herzlich zum

98. Geburtstag
Frey-Kunz Leni, 4.8., Forellenweg 5, Steffi sburg
Stettler Ernst, 25.8., Ortbühlweg 10, Steffi sburg

96. Geburtstag
Oesch Jakob, 14.8., Thunstrasse 38, Steffi sburg
Jenni-Lüthi Johanna, 19.8., Bahnhofstrasse 93, Steffi sburg
Sigrist-Iseli Rosa, 27.8., Ziegeleistrasse 20, Steffi sburg

95. Geburtstag
Briccola-Ryser Erika, 26.8., Thunstrasse 38, Steffi sburg
Wehrli-Gäumann Rosa, 31.8., Ortbühlweg 10, Steffi sburg

94. Geburtstag
Schiffmann Marie, 2.8., Ortbühlweg 10, Steffi sburg
Wicki-Koller Margaretha, 7.8., Blümlisalpstrasse 4, Steffi sburg
Aebersold-Stauffer Käthi, 11.8., Schibistei 4, Heimenschwand
Burkhard-Spring Heidi, 18.8., Astrastrasse 20, Steffi sburg

93. Geburtstag
Marmet Christian, 2.8., Tannhalten 16a, Homberg
Spahr Rosalie, 15.8., Mittelstrasse 6, Steffi sburg
Straubhaar-Wälti Rosa, 17.8., Schlierbach, Fahrni

92. Geburtstag
Bracher Heinz, 8.8., (Steffi sburg) Pfl egeheim Domicil, Thun
Däppen Walter, 8.8., Bahnhoftrasse 91, Steffi sburg
Kurt-Alder Klara, 22.8., Astrastrasse 20, Steffi sburg
Fekete Imre, 31.8., Schönmattweg 14, Steffi sburg

91. Geburtstag
Gerber-Althaus Gertrud, 3.8., Stalden 10, Schwarzenegg
Suter Hans, 21.8., Traubenweg 63, Steffi sburg
Anken-Winkler Eva, 31.8., Thunstrasse 54, Steffi sburg

90. Geburtstag
Pfeuti Susanna, 13.8., Ortbühlweg 10, Steffi sburg
Imhof-Burkhard Dora, 21.8., Ortbühlweg 10, Steffi sburg

89. Geburtstag
Hänni-Stucki Frieda, 1.8., Kirchfeldstrasse 12, Steffi sburg
Frutig Willy, 25.8., Bernstrasse 111, Steffi sburg
Burkhalter-Martin Bruna, 28.8., Schlehdornweg 22, Steffi sburg

88. Geburtstag
Wenger-Meyer Friedrich, 7.8., Dörfl i 8c, Schwendibach
Hengy Erna, 12.8., Bahnhofstrasse 91, Steffi sburg
Schenk Robert, 15.8., Kirchfeldstrasse 9, Steffi sburg
Gyger-Dauwalder Margrith, 19.8., Limpach 136, Schwarzenegg
Lehmann-Jacot Jane, 21.8., Gurnigelweg 18, Steffi sburg
Bürki Christian, 22.8., Aarestrasse 27, Steffi sburg
Wittwer Paul, 31.8., Roggenweg 2, Steffi sburg

87. Geburtstag
Herzig-Aeschlimann Therese, 7.8., Schwäbisstrasse 43a, Steffi sburg
Waber-Mäder Nelly, 7.8., Flühlistrasse, Steffi sburg
Weiss Hans Rudolf, 13.8., Unterdorfstrasse 33, Steffi sburg
Inäbnit Martha, 20.8., Thunstrasse 38, Steffi sburg
Kammermann Hans Ulrich, 20.8., Bachgraben, Unterlangenegg
Palotai-Moldovan Edit, 20.8., Bernstrasse 25, Steffi sburg
Salvisberg Wild Bethli, 22.8., Alte Bernstrasse, Steffi sburg
Wyss Stössel Eva, 22.8., Alleestrasse 15, Steffi sburg
Mühlethaler Fritz, 29.8., Bachgraben, Unterlangenegg
Ambühl Jean Paul, 31.8., Brucheggweg, Steffi sburg

86. Geburtstag
Joost Susanne, 4.8., Ortbühlweg 10, Steffi sburg
Wyss Fritz, 4.8., Thunstrasse 20, Steffi sburg
Binggeli-Londner Anna, 8.8., Turmstrasse 6, Steffi sburg
Wilhelm Marie-Rose, 22.8., Oberdorfstrasse 8, Steffi sburg
Simmen Peter, 23.8., Wolfgrubenweg 10, Steffi sburg
Luginbühl Alfred, 27.8., Alleestrasse 3, Steffi sburg

85. Geburtstag
Schweizer Rosmarie, 1.8., Hangimad 1, Heimenschwand
Zeller Ulrich, 7.8., Thunstrasse 38, Steffi sburg
Streit-Mathys Nelly, 14.8., Bernstrasse 111, Steffi sburg
Moser Werner, 16.8., Ried 14, Schwarzenegg
Hodel Viktor, 21.8., Kirchfeldstrasse 33, Steffi sburg
Schmid Martha, 31.8., Aumattweg 68, Steffi sburg

84. Geburtstag
Dummermuth-Reinprecht Maria, 6.8., Ziegeleistrasse 26, Steffi sburg
Reust-Müller Rosina, 13.8., (Steffi sburg) Martinstrasse 8, Thun
Wölfl i Paul, 14.8., Rothachen 14, Unterlangenegg
Stettler Ruth, 17.8., Stockere 2, Heimenschwand
Abplanalp Hans, 18.8., Schwäbisstrasse 20, Steffi sburg

83. Geburtstag
Von Gunten Heinz, 1.8., Gartenstrasse 4, Steffi sburg
Aebi Hansueli, 5.8., Kirchfeldstrasse 18, Steffi sburg
Oswald Vreni, 6.8., Mittelstrasse 6, Steffi sburg
Wyss Peter, 7.8., Pfrundmattweg 10, Steffi sburg
Berger Edith, 12.8., Bieten 291, Eriz
Zwahlen Oskar, 12.8., Ziegeleistrasse 44, Steffi sburg
Haldimann-Friedli Margaretha, 13.8., Gantrischweg 13, Steffi sburg
Rossato Moschella Clemenza, 14.8., Hombergstrasse 3, Steffi sburg
Meier-Wüger Ruth, 15.8., Gummweg 105, Steffi sburg
Rüegsegger Werner, 19.8., Klosternrain 15, Steffi sburg

82. Geburtstag
Schödler Rosa Maria, 4.8., Unterdorfstrasse 17, Steffi sburg
Gempeler Katharina, 9.8., Hartlisbergstrasse 10, Steffi sburg
Krähenbühl Elsa, 12.8., Flühlistrasse 31, Steffi sburg
Gfeller Greti, 15.8., Büelgass 12, Heimenschwand
Gurzeler Margaritha, 15.8., Unterer Hardeggweg 4, Steffi sburg
Nyffenegger Elsi, 29.8., Zulgstrasse 14, Steffi sburg
Stettler Rudolf, 30.8., Kreuzweg 86d, Schwarzenegg

81. Geburtstag
Lüthi Erika, 1.8., Bahnhofstrasse 59, Steffi sburg
Schranz Vreneli, 4.8., Galgenrainweg 14, Steffi sburg
Gerber Nelly, 6.8., Dörfl i 86, Fahrni
Siegenthaler Magdalena, 6.8., Zulgport 99, Unterlangenegg
Reichenbach Rosa, 9.8., Stockweidli 14a, Eriz
Bühler-Berger Hanni, 14.8., Bühlen 51, Buchen
Maurer Christian, 20.8., Mättli 133, Unterlangenegg
Frey Friedrich, 30.8., Mittelstrasse 22, Steffi sburg

80. Geburtstag
Küpfer Heinz, 11.8., Aumattweg 40, Steffi sburg
Ramseyer Erika, 12.8., Zulgstrasse 14, Steffi sburg
Keller Frieda, 20.8., Schoubhus 6, Heimenschwand
Wäfl er Eduard, 22.8., Krebsenweg 2, Steffi sburg
Gerber Verena, 28.8., Bernstrasse 39, Steffi sburg
Thomet Christian, 30.8., Brucheggweg 15, Steffi sburg
Brönnimann Kurt, 31.8., Gummweg 119, Steffi sburg

Fortsetzung 
Gemeinde-News Steffi sburg

Schuljahresschluss der Lehrpersonen 
Am 13. Juni fand für die Lehrpersonen der alljährliche Anlass zum Schuljah-
resschluss der Gemeinde Steffi sburg in der Aula Schönau statt. Die Abtei-
lung Bildung ehrte Lehrpersonen mit Dienstjubiläen, verabschiedete zum 
Teil langjährige Lehrpersonen aus dem Schuldienst und begrüsste neue 
Lehrpersonen in der Gemeinde.

Da der diesjährige Schuljahresschluss am Abend vor dem WM-Eröffnungsspiel statt-
fand, wurde er ganz im Zeichen des Fussballs gestaltet. In der mit Fan-Artikeln, Fuss-
bällen und Nati-Trikots dekorierten Aula begrüsste Prisca Loosli, Leiterin Abteilung 
Bildung, die zahlreich anwesenden Lehrpersonen zu der Veranstaltung. Sie zeigte mit 
passenden Anekdoten auf, dass auch Lehrpersonen ab und zu weltmeisterliche Auf-
gaben zu bewältigen haben.
Simon Holdener, selber ehemaliger Sportlehrer und Gründer der Zikomo Foundation, 
war als Gast-Referent zu Besuch. Er erzählte spannende und eindrückliche Fakten 
und Geschichten über Bildung und Fussball in Malawi, einem der ärmsten Länder der 
Welt, und wie seine Organisation alles daran setzt, jedem Kind Zugang zu Bildung zu 
verschaffen und die Bildungsqualität in Malawi zu verbessern.
Die Schulleiterin, Doris Furer, ehrte die Jubilarinnen und Jubilare, verabschiedete aus-
tretende Lehrpersonen und begrüsste alle, die ab dem neuen Schuljahr als Lehrperson 
für die Gemeinde Steffi sburg tätig sein werden. 

10 Dienstjahre: Howald Doris, Primarschule Glockenthal; Labrunie Sonja, Kinder-
garten Au; Ramseier Daniel, Primarschule Glockenthal; Stadler Annette, Primarschule 
Kirchbühl; Zumbrunn Cyrill, Oberstufenschule Schönau

15 Dienstjahre: Zumstein Lena, Oberstufenschule Schönau; Häberli Simone, Oberstu-
fenschule Zulg; Baumgartner Beatrix, Primarschule Schönau; Brügger Christine, Ober-
stufenschule Zulg; Franzen Annelies, Primarschule Sonnenfeld; Rindisbacher Barbara, 
Besondere Massnahmen; Zimmermann Martina, Primarschule Zulg

20 Dienstjahre: Kraemer Margaretha, Kindergarten Erlen; Lässer Andreas, Besondere 
Massnahmen; Mürner Annelies, Oberstufenschule Zulg; Rothacher Rosmarie, Besonde-
re Massnahmen; Wasser Denise, Primarschule Kirchbühl

25 Dienstjahre: Scheuner Arno, Primarschule Zulg

30 Dienstjahre: Arm Essahbi Regula, Primarschule Sonnenfeld

35 Dienstjahre: Brügger Susanne, Kindergarten Au; Spychiger Simone, Kindergarten 
Erlen; Spycher Susanne, Primarschule Au

Die Gemeinde Steffi sburg dankt allen austretenden Lehrpersonen herzlich für ihren 
Einsatz über all die Jahre und wünscht Ihnen für die Zukunft alles Gute.

Pensionierungen

Solarschiff und Aqua Viva unterwegs 
mit Steffi sburger Schulklasse

Im Rahmen einer Schulrei-
se haben sich 2. Klässler 
in vorbildlicher und nach-
haltiger Entwicklung ver-
sucht.

Eine ganz besondere Schul-
reise durften Kinder einer 2. 
Klasse der Primarschule Son-
nenfeld in Steffi sburg erleben. 
Mit zwei Fachpersonen der 
schweizerischen Gewässer-
schutzorganisation Aqua Viva 
und dem Solarschiff Thun, 
waren die 16 Mädchen und 
Buben als Wasserforscher un-
terwegs. Auf dem Schiff erklärte 
Kapitän Jöschu Charrois in gut 
verständlichen Worten, wie das 
Schiff von der Sonne angetrie-
ben wird. Natürlich liess es sich 
kein Kind nehmen, einmal als 
Steuermann oder Steuerfrau zu 

agieren (Bild). Mit dem Binokular konnten die selbst gefangenen Wasserfl öhe (Plank-
ton) bestaunt werden. 
Gleichzeitig untersuchte die andere Klassenhälfte die kleinen Bewohner eines Baches. 
Egel, Strudelwürmer, diverse Fliegenlarven, Rückenschwimmer, Gelbrandkäfer und 
vieles mehr, wurde unter kundiger Leitung einer Biologin von den Kindern entdeckt. 
Mit einem reichen Schatz an Erlebnissen und Erfahrungen, kehrte die Klasse und ihre 
beiden Lehrpersonen müde aber zufrieden in die Schule Sonnenfeld zurück.

Christoph Zaugg
40 Jahre an der 
Oberstufenschule
Schönau

Denise Wasser
20 Jahre an der 
Primarschule Kirchbühl

Eva Mesmer
34 Jahre an der 
Primarschule Zulg

Erfreulicher Start 
des Förderprogramms 
Energie in Steffi sburg
Das Förderprogramm Energie Steffi sburg hat sich bereits im ersten Jahr 
bewährt. Das Interesse und die Gesuche sind vielfältig. Mit der fi nanziellen 
Unterstützung der verschiedensten Massnahmen zeigt die Energiestadt 
Steffi sburg, wie wichtig ihr die Energieeffi zienz-Ziele sind.

Seit gut einem Jahr werden unter anderem der GEAK plus, energetische Sanierungen, 
thermische Solaranlagen und Wärmepumpen durch die Spezialfi nanzierung Förderung 
Energieeffi zienz fi nanziell unterstützt. Bereits im ersten Jahr wurden 18 Gesuche und 
dieses Jahr schon zwölf Gesuche eingereicht. Im 2017 wurden Fördergelder von knapp 
CHF 130'000.00 durch die Fachkommission Energieeffi zienz gesprochen.
Der erste Schritt für eine sinnvolle energetische Sanierung oder vor einem Heizungs-
wechsel ist eine gute Beratung. Durch die Unterstützung des GEAK plus wird diese 
Anforderung erreicht. Somit ist es nicht verwunderlich, dass dafür zu Beginn besonders 
viele Gesuche eingereicht werden. Erfreulicherweise wurden aber auch diverse Ein- 
und Mehrfamilienhäuser bei Dach, Fassade oder Kellerdecke hervorragend gedämmt. 
Als Leuchtturmprojekt konnte ein Plusenergiehaus fi nanziell gefördert werden. Das 
Generationenhaus (soziale Nachhaltigkeit) erfüllte nebst der guten Bauweise (geringer 
Ressourcenverbrauch und Verwendung von ökologischen Materialien) auch andere 
Kriterien wie eine positive Energiebilanz durch die PV-Anlage und energieeffi ziente 
Geräte (höhere Produktion als Verbrauch) und eine erneuerbare Wärmeproduktion. 
Solch innovative und nachhaltige Projekte werden gerne unterstützt. Die Aktion mit 
dem Verkauf der vergünstigten Heizkörperthermostaten verlief erfreulich, gut 430 Stück 
wurden gekauft. Die nächste Aktion für das Jahr 2018/19 ist bereits in Planung.
Gerne würde die Fachkommission Energieeffi zienz noch mehr Gesuche für thermi-
sche Solaranlagen erhalten, denn diese effi ziente Technik der Wärmproduktion ist 
ressourcen- und klimaschonend und die Solarenergie ist unendlich verfügbar. Auch 
Unternehmen, die ihre Energieeffi zienz verbessern möchten, würden gerne vermehrt 
fi nanziell unterstützt werden. Immerhin profi tieren die Unternehmen mit bis zu CHF 
5'000.00 im ersten Jahr.

Haben auch Sie im Sinn, Ihr Haus oder Unternehmen energieeffi zient zu machen. Gerne 
unterstützen wir Sie dabei. Alle Informationen über das Förderprogramm Energie fi nden 
Sie unter www.steffi sburg.ch (Leben in Steffi sburg, Energie / Mobilität).

Im Bach entdeckten die Schüler die kleinen Bewohner des Gewässers.

Solarenergie ist ressourcen- und klimaschonend.

Bei einer Flachdachsanierung gilt es auch, auf die richtige Isolation zu achten.

Eine fachgerechte Fassadendämmung hilft mit, Energie zu sparen.



Gemeindeverwaltung Steffisburg, Höchhusweg 5,

Telefon 033 439 44 44, Fax 033 439 44 45, info@steffisburg.ch

Gemeindeverwaltung Steffisburg, Höchhusweg 5,

Telefon 033 439 44 44, Fax 033 439 44 45, info@steffisburg.ch

Gemeindeverwaltung Steffisburg, Höchhusweg 5,

Telefon 033 439 44 44, Fax 033 439 44 45, info@steffisburg.ch

Veranstaltungskalender

Weitere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen fi nden Sie auf der Homepage des jeweiligen Veranstalters 
oder unter www.steffi sburg.ch

 

Mi, 1. August Schulanlage Schönau Bundesfeier Musikverein und
17.30–23 Uhr  Offi zielle Bundesfeier mit Gratis-Apéro,  Einwohnergemeinde
  Ansprachen, musikalischen Darbietungen  Steffi sburg
  und Kinderprogramm   

Fr, 3. August Badi Gumm Openair Kino Offene Kinder- und
18-20 Uhr  Infos auf www.okja.steffi sburg.ch Jugendarbeit 

Mi, 8. August und Räumlichkeiten der FMG Foodpoint FMG Thun-
Mi, 22. August Bernstrasse 124 Lebensmittelabgabe für Bedürftige  Steffi sburg
9.30–10.30 Uhr 

Mi, 8. August  Badi Gumm Fussballturnier Offene Kinder- und
14–17 Uhr  Teams werden vor Ort gebildet Jugendarbeit

Fr, 10. August Badi Gumm Zelten in der Badi Steffi sburg Offene Kinder- und
17 Uhr bis  Infos auf www.okja.steffi sburg.ch Jugendarbeit
Sa, 11. August 
12 Uhr    

Do, 16. August Kirchgemeindehaus Mittagstisch Ref. Kirchgemeinde
11.30–13 Uhr Glockental Mittagessen für Jung und Alt Steffi sburg 
 Wiesenstrasse 9

Fr, 17. August Räumlichkeiten der FMG Mittagstisch 60+ FMG Thun-
11–15 Uhr Bernstrasse 124  Steffi sburg

Fr, 17. August Kinder- und Jugendtreff Giele-Nachmittag Offene Kinder- und
15–17 Uhr Sonnenfeldstrasse 12a Von Jungs für Jungs Jugendarbeit   

Sa, 18. August Dorfplatz Steffi sburg Dorfl eistfest Dorfl eist Steffi sburg
16–23 Uhr  Familienfest mit Live Band, Kinderspiele, 
  Tombola und Gratis-Risotto

Mi, 22. August Kinder- und Jugendtreff Achtung, fertig, Spielplätze! Offene Kinder- und
14–17 Uhr Sonnenfeldstrasse 12a Hast du Lust, den Zaun rund um den Spielplatz Jugendarbeit 
  zu verschönern? Dann komm vorbei! 
  Verschiebedatum bei Schlechtwetter: 
  Fr, 24. August

Mi, 29. August Spielplatz Zelg Achtung, fertig, Spielplätze! Offene Kinder- und
14–17 Uhr Ahornweg Beim Spielplatz Zelg fehlt noch die Beschriftung. Jugendarbeit 
  Komm vorbei und hilf ein schönes Schild zu malen. 
  Verschiebedatum bei Schlechtwetter: 
  Fr, 31. August

Fr, 31. August Kinder- und Jugendtreff Mädchennachmittag Offene Kinder- und
14–18 Uhr Sonnenfeldstrasse 12a Ein Nachmittag von Mädchen für Mädchen Jugendarbeit  

täglich von 9.00 - 17.45 Uhr offen

www.momentino.ch
033 439 82 14

Alterszentrum Heimberg
Auweg 67 + 69, 3627 Heimberg

Ihr Ansprechpartner im Todesfall 
     und der Bestattung
            Kurt Nägeli und Team

 a u r o r a Thun-Oberland
         jederzeit erreichbar: 033 223 44  44

Bernstrasse 29 
3613 Steffisburg       

  www.aurora-bestattungen.ch

der  deerder  Opt iker

Schreinerei & 
Innenausbau

Tel. 033 439 70 00 
www.oesch.chGestaltungskultur in Raum & Form

Inserat_3_100x49_q.indd   1 15.10.14   16:28

Peter+Susanne Dreier • Unterdorfstrasse 25
Tel. 033 437 95 35 • www.polysport-steffi sburg.ch

• BIKES • RENNER
• ELEKTROVELOS

R. Kropf+Sohn Telefon 033 453 16 79 • Fax 033 453 16 73

Transporte und Mul den ser vice
3616 Schwarzenegg • 3612 Steffi sburg

• Minimulde 2,5 m3

• Mulden 4 – 36 m3

• Spezielle Flachmulden 5 – 9 m3

• Palette klein + gross
• Klein Welaki
• Zwei- und Dreiachs-Welaki
• Lastwagen mit Hiab-Kran und Greifer
• Zwei- und Dreiachskipper
• Vierachs-Hakengerät
• Thermomulde für eine Sorte Belag 12 to.
• Thermomulde für zwei Sorten Belag 8+18 to.
• Betonmuldensilo 5+7 m3 für Beton, Kies, Belag
• Bohrschlamm-Mulde 6,5 m3

• Kehrichtabfuhr

WIR LIEFERN FRANKO BAUSTELLE:
• Kies jeder Art
• Strassenkies
• Beton
• Belag
• Planiematerial
• Humus
• Recyclingmaterial
• Vorlag- und Natursteine aller Art
• Aushub und Abbrüche

wo kmu einfach 
ins geschäft kommen.

wir sind einfach bank.

Valiant Bank AG, Glockentalstrasse 6,
3612 Steffisburg, Telefon 033 439 22 22

Ihr Partner für raffi nierte Medien. Tel. 033 439 30 40
www.gerberdruck.ch

Blumen
Gerber & Co

Grün schafft

Oasen...

Stockhornstrasse 9
3612 Steffisburg
Tel. 033 439 02 22
www.blumengerber.ch

Dunkelgrün: Pantone 357
Hellgrün:  Pantone 377

Vektorisiert:

Briefbogen_Gerber_V5.indd   1 08.05.09   16:21:52 Uhr

Der Sommer ist die ideale 
Jahreszeit, laue Nächte 
auf dem Balkon, der Ter-
rasse oder im Garten mit 
Freunden zu geniessen. 
Sind Sie stolz auf Ihre 
grüne Oase? Machen Sie 
doch mit am regionalen 
Balkon- und Terrassen-
wettbewerb der lokalen 
Gärtner.

Balkonblumen richtig düngen
In der Regel ist die Balkonblumenerde aus dem Fachgeschäft be-
reits mit Dünger angereichert, so dass die Pfl anzen in den ersten 
Wochen nach dem Eintopfen ohne zusätzliche Nährstoffe auskom-
men. Die meisten Arten sind aber sehr nährstoffbedürftig und brau-
chen bald Nachschub. Verwenden Sie am besten einen Flüssigdün-
ger für Blütepfl anzen, den Sie etwa einmal wöchentlich mit dem 
Giesswasser verabreichen. 
Tipp: Düngen Sie wenn möglich nie trockene Pfl anzen, dass Nähr-
salz könnte Verbrennungen in den Blättern auslösen!

Giessen je nach Wetter
Der Wasserbedarf von Pfl anzen hängt zu einem grossen Teil vom 
Wetter und Temperatur ab. Dies, weil die grösste Menge an Was-
ser durch Schwitzen über die Spaltöffnungen wieder an die Umge-
bungsluft abgegeben wird. Passen Sie daher die Giessvorgänge un-
bedingt den klimatischen Bedingungen an. Giessen Sie am besten 
morgens und bei Bedarf noch einmal gegen Abend. 

Verwelkte Blüten entfernen
Die Balkonblumen blühen nicht, um den Menschen zu gefallen, son-
dern um Samen zu bilden und sich fortzupfl anzen. Deshalb lässt 
die Knospenbildung bei Pfl anzen, die bereits Fruchtansätze tragen, 
deutlich nach. Aber kaum jemand möchte von seinen Balkonblu-
men Samen sammeln – viel wichtiger ist ein Blütenfl or, der bis zum 
Herbst anhält. Schneiden Sie welke Blüten daher regelmässig ab, 
denn so bilden sich statt Samen neue Blütenknospen. 

Die Ferienzeit geniessen und am 
Balkonwettbewerb teilnehmen
Und nun wünschen wir Ihnen 
viele genussvolle und erholsa-
me Stunden auf Ihrer Terrasse 
oder im Garten. Hätten Sie Lust, 
am diesjährigen Balkonblumen-
wettbewerb teilzunehmen? 
Unter www.regio-garten.ch fi n-

den Sie alle wichtigen Infos. Die Teilnahme ist ganz einfach und mit 
ein bisschen Glück gewinnen Sie einen tollen Preis.

Übrigens: Auch während der Ferienzeit ist jeder Besuch in Ihrer Gärtnerei 
ein Erlebnis! Dank liebevollen Präsentationen fi nden Sie viele gute Ideen für 
Ihr Zuhause.

Stockhornstrasse 9
3612 Steffi sburg

Telefon 033 439 02 22
www.gerberblumen.ch

Genussvoller Sommer

Profi tieren Sie!

15% Rabatt auf alle Aussenpfl anzen

Gutschein ausschneiden und mitbringen.
Aktion gültig bis und mit 31. Juli 2018

Blumen Gerber & Co.
Stockhornstrasse 9, 3612 Steffi sburg, Telefon 033 439 02 22

«Dr Grüen Egge»

Gesangs- und
Musiktalentwettbewerb

Casting 12/13.09. 2018
Final 20.09.2018

jetzt anmelden
www.netzulg.ch




